Mittwoch, 02.05.2018 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

Banger Live präsentiert

18 Karat & Play69 

„Supremos“ Tour 

Die beiden einzigartigen Rapper aus Dortmund haben Anfang 2018 ihre beiden Soloalben released 

-Play69 – Babylon 

-18 Karat – Geld, Gold, Gras  

Nun gehen die beiden zum ersten mal gemeinsam auf Deutschland Tour und zeigen live auf den Bühne der Republik was sie drauf haben.

Der Mann mit der goldenen Maske und das erste Helal Money Signing sind Garanten für eine einzigartige Show und sind in dieser Kombination ein perfektes Duo.

Tickets gibt es unter www.eventim.de/18-karat und 01806 570070 (0,20 Euro/Anruf inkl. MwSt. aus den Festnetzen, max. 0,60 Euro/Anruf inkl. MwSt. aus den Mobilfunknetzen) sowie an den bekannten Vorverkaufsstellen (www.eventim.de/outlets).
www.facebook.com/18KRT
www.facebook.com/offiziell.play
VVK: 21,90 € zzgl. aller Gebühren, AK: 25,00 €
Donnerstag, 03.05.2018 – Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr 
Metal Hammer, Legacy, MusiX und metal.de präsentieren:

ENSIFERUM und EX DEO

Path To Glory Tour 2018

Spricht man von den wahren Größen des Folk Metal, kommt man nicht an Ensiferum vorbei, die mit „Two Paths“ erneut bestätigen, dass sie den Genre-Thron zu Recht besetzen.
„Two Paths“ setzt den bisher sechs Alben der Finnen noch einen drauf und ist zugleich ihr bisher organischstes, weitläufigstes Werk geworden, womit sie sich einmal mehr über die graue Masse hinwegsetzen.

Angesichts der Tatsache, dass „One Man Army“ (2015) als Zenit der Band gilt, stand die Gruppe bei der Arbeit am Nachfolger unter Druck, ließ sich aber von der Intuition jedes einzelnen Mitglieds lenken, um das Optimum aus sich herauszuholen. Was Sami Hinkka (Bass/Gesang), Markus Toivonen (Gitarre/Gesang), Petri Lindroos (Gesang/Gitarre) und Janne Parviainen (Drums) betrifft, so ist ihr Selbstvertrauen mit jedem Album weitergewachsen, was sich auch auf die ehemalige Turisas-Akkordeonistin Netta Skog übertrug, die seit 2016 fest zur Band gehört.

Auf „Two Paths“ sind Songs, deren Demos teilweise sieben Jahre alt sind. Da die Band ungeheuer sorgfältig komponiert und sich viel Zeit dafür nimmt, hält sie stets einen beneidenswert hohen Qualitätsstandard. Zudem quillt die Scheibe vor Energie über, weshalb man als Hörer praktisch nicht stillsitzen kann, wenn man den Stücken lauscht. Sei es das halsbrecherische, extrem eingängige „For Those About To Fight For Metal“ oder „King Of Storms“, der knackige Stampfer „I Will Never Kneel“ oder der erhebend donnernde Titelsong: Die Band packt einen ausnahmslos immer, selbst wenn sie es langsamer angehen lässt wie im cineastischen „Hail To The Victor“, womit sie es irgendwie schaffen, sogar noch fetter zu klingen. Darüber hinaus enthalten die Texte wieder jene erhabenen, heroischen Themen, die sich seit jeher durch das Schaffen von Ensiferum ziehen, wobei sich „Two Paths“ mit unseren Entscheidungen und den Konsequenzen unseres Handelns beschäftigt. Dennoch möchte Hinkka immer offenhalten, wie sich die Texte der Band interpretieren lassen.

Ex Deo ist das seit mittlerweile zehn Jahren bestehende Projekt von Kataklysm-Frontmann Maurizio Iacono. Anfang 2017 erschien ihr drittes Album „The Immortal Wars“, das thematisch wieder im Römischen Reich angesiedelt ist und sich unter anderem mit den Punischen Kriegen und dem Showdown zwischen Hannibal und Scipio Africanus befasst.
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
www.ensiferum.com,  www.facebook.com/exdeo 
VVK: 28,00 € zzgl. aller Gebühren, AK: 35,00 €
Freitag, 04.05.2018 – Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr 
Samstag, 05.05.2018 – Einlass: 14:00 Uhr, Beginn: 15:00 Uhr
Grailknights Album Release Festival

GrailFest 2018

Support: Victorius, KadavriK, Epilirium, Scarnival, Die Habenichtse, Diamondback

In einer muskulösen Doppelschlacht mit dem Titel GRAILFEST 2018 am 4. und 5. Mai im MusikZentrum Hannover werden die Gralsritter aus Hannover gemeinsam mit ihrem treuen Battlechoir ihrem Erzfeind Dr. Skull und seiner dunklen Armee gegenübertreten!

Unterstützt werden die Knights von ausgewählt heroischen, an ihren Instrumenten versierten und trinkfesten Bands, u.a. Victorius, KadavriK, Epilirium, Scarnival, Die Habenichtse  und Diamondback. Die Grailknights werden ihr am 04.05. 2018 erscheinendes Album "Knightfall" innerhalb zweier epischer Schlachten sowohl am Freitag als auch am Samstag darbieten. Ein zusätzlich abwechslungsreiches Rahmenprogramm von Metalkaraoke im Zirkuszelt über Dosenwerfen auf dem Hof bis hin zu Carrerabahnfahren mit den Knights verspricht ein buntes und gut gelauntes Festival. Das Programm ist auf grailknights.de einzusehen.
www.scarnival.de, www.diehabenichtse.de, www.victoriusmetal.net, www.kadavrik.com
www.facebook.com/Epilirium, www.facebook.com/diamondbackrock


Tickets sind erhältlich über www.grailknights.de & www.eventim.de

Einzeltickets:
Freitag: VVK: 15,00 € zzgl. aller Gebühren, AK: 18:00 €
Samstag: VVK: 19,00 € zzgl. aller Gebühren, AK: 22,00 €

Festivalticket:
VVK: 30,00 € zzgl. aller Gebühren, AK: 35,00 €
Mittwoch, 09.05.2018 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 
Sonic Seducer, FRAKTUR, NoCut Entertainment und Devils@Work präsentieren:

Joachim Witt und Scarlett Dorn
Rübezahl Tour 2018

Viele Male erfand Joachim Witt sich bereits neu, dabei blieb er immer am Nerv der Zeit maßgeblicher deutscher Musikgeschichte. Nie scheute er vor Politik- und Gesellschaftskritik zurück. Zeitlos sind seine Hits „Der Goldene Reiter“, der den Leistungsdruck und asozialen Aspekt des Kapitalismus inklusive des eigenen Scheiterns beschreibt, sowie das legendäre Duett mit Peter Heppner bei dem Song „Die Flut“ – ein Statement über das Streben nach einem besseren Leben oder überhaupt nach einer besseren Welt.
16 Alben veröffentlichte Witt seit 1980. Beginnend mit „Silberblick“ und der Auskopplung „Der Goldene Reiter“ (Gold-Status), über das 1998 erschienene Comeback-Erfolgsalbum „Bayreuth 1“ (Gold-Status), dessen Auskopplung „Die Flut“ sogar Platin erreichte, bis hin zu „Dom“ im Jahr 2012 mit der Singleauskopplung „Gloria“ und dem überaus kontrovers diskutiertem Musikvideo dazu.
Eine besonders enge Verbindung zu seinen Fans baute Witt über das Crowdfunding für seine letzten beiden Alben „Ich“ und „Thron“ auf. Das gleiche Prinzip wird nun auch wieder bei „Rübezahl“, dem neuen Werk des Ausnahmekünstlers, angewendet. „Rübezahl“, elegisch, wehmütig, wütend und voller Sehnsucht, beschreibt in neuen Facetten Witts immer wiederkehrende Themen, die ihm besonders am Herzen liegen.
In Zusammenarbeit mit dem Produzenten und Frontmann von Lord Of The Lost, Chris Harms, entsteht das bisher wohl eindeutigste Album seit „Bayreuth 1“ und „Dom“. Bewegende naturalistische Bilder beweisen hier einmal wieder Joachim Witts außergewöhnliche Wandlungsfähigkeit, ohne dass er dabei seinen eigenen, originalen Stil verliert. „Rübezahl“ ist launisch, temperamentvoll, rigoros, stolz, Freund wie Feind und zieht auf wie ein musikalisches Gewitter.
Scarlet Dorn vereint die Eleganz des Düsteren mit der Eingängigkeit des Pop. Untermauert von Industrialsounds, Rockballaden und elektronischen Beats singt sie sich auf direktem Weg ins Herz des Hörers. Scarlet Dorn führt einen thematisch durch die vielschichtigen menschlichen Abgründe, durch Welten von Hoffnung und Trauer, aber auch in die Arme des Lebens mit all seiner Schönheit. Die 24-Jährige versprüht dabei mit ihrer einnehmenden Stimme eine Vielfalt an Gefühlen, die von Zärtlichkeit bis hin zur Bedrohlichkeit alles abdeckt. Das Debütalbum „Lack Of Light“ erscheint im Frühjahr 2018.
www.joachimwitt.de    www.scarletdorn.de

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 33,00 € zzgl. aller Gebühren, AK: 38,00 €

Dienstag, 11.05.2018 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

W.N. JANE
Rockfestival
Support: The Chain and Crazy Rockmachine, Norwin B. 
Bei diesem Rock-Event kommen JANE-Fans doppelt auf ihre Kosten: Nicht nur W.N. JANE als Top-Act, sondern auch Martin Hesse, der mit JANE in den 70er Jahren 8 LP`s einspielte, ist mit seiner Band THE CHAIN and Crazy Rockmachine mit von der Partie! Last but not least rundet Norwin B., Singer/Songwriter und Stones-Interpret, diese legendäre Rockfestival ab.
http://www.jane-band.com/
Tickets erhältlich unter:  booking@jane-band.com
VVK: 10,00 € zzgl. aller Gebühren, AK: 13,00€ 
Sonntag, 13.05.2018 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr  

Fard
Alter Ego Tour II 2018

Mit Alter Ego erschien 2010 Fard’s Klassiker schlechthin. Seitdem ist kaum ein Tag vergangen an dem die Fanbase nicht nach einer Fortsetzung gefordert hat. 2018 wird der Hunger der Fans gestillt: mit Alter Ego II findet ein legendäres Album seinen Nachfolger. Nun ist die Zeit reif. Fard gibt ihnen was sie wollen und das was er seit je her verkörpert: Aggressionen, Gefühle und vor allem etwas was man in der heutigen Raplandschaft vermisst: Authentizität. Dabei finden Klassiker wie Peter Pan oder Terrorbars auf Alter Ego II eine Fortsetzung genau wie weitere zukünftige Klassiker geschaffen werden.
www.fardruhrpott.de
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 22,15 € zzgl. aller Gebühren
Donnerstag, 17.05.2018 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

Landstreicher Booking präsentiert: 

OLEXESH
Der Darmstädter Rapper Olexesh geht mit seinem neuen Album „Rolexesh“ im Mai erstmals unter der Flagge von Landstreicher Booking auf Tour.

Seit 2012 Olexesh’s Mixtape „Authentic Athletic“ erschien und über 300.000 Mal heruntergeladen wurde, hat sich Olexesh als eine feste Größe in der deutschen Rap-Szene etabliert. Alle drei seiner Soloalben gingen aus dem Stand in die Top 10, er hat mit Größen wie Haftbefehl, Xatar und Celo & Abdi zusammengearbeitet und Legenden wie Sido, Kool Savas, Azad und Curse sprechen anerkennend über den Style des Darmstädters.

Mit seinem neuen Album „Rolexesh“ präsentiert sich der 29-jährige auf Beats von m3, Pzy, Oster, Bazzazian, Drunken Masters, Jugglerz, Shootdowon, Reaf uvm. so, wie die Leute ihn kennengelernt haben: Energisch, hart und hungrig.
www.facebook.com/Olexesh64/
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 28,10 € zzgl. aller Gebühren

Freitag, 18.05.2018 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 

Landstreicher Booking präsentiert 
Montreal - Zusatzshow

In Yonas, Max und Hirsch von Montreal steckt weit mehr als nur ein musikalisches Talent: Hirsch etwa war 1989 Deutscher Jugendmeister im Rückwärtsbuchstabieren und gewann 1993 in Kobe die japanische Meisterschaft im Zen-Bogenschießen.

Yonas gilt als brillanter Barock-Violinist und hat einen Stimmumfang von vier (4!) Oktaven.

Max zog im Alter von sieben Jahren auf eigenen Wunsch für zwei Jahre zur Meditation in ein Kloster in Nepal. Anschließend bestieg er als erster Minderjähriger den Mount Everest – mit verbundenen Augen.

2002 wurde Yonas, Max und Hirsch wenig überraschend die Weltherrschaft angeboten, aber sie lehnten ab, um sich im Jahr 2003 wichtigeren Dingen zu widmen: Sie trafen sich zur ersten Probe ihrer Band Montreal. Zumindest der letzte Halbsatz entspricht in Teilen der Wahrheit. Bereits zwei Jahre darauf erschien ihr erstes Album „Alles auf schwarz“. Seitdem folgten etliche Konzerte in über 17 Ländern, unter anderem mit der Bloodhound Gang, Slime, Royal Republic, Madsenund Ignite. 2011 gründeten sie ihr eigenes Label „Amigo Records“.

Im Juni veröffentlichen Montreal nun ihr sechstes Album „Schakilacki“, mit dem sie nicht die Sektflöten dieser Welt live beglücken werden, sondern ausschließlich die guten Läden mit Bier und Schnaps im Ausschank. In insgesamt 14 Städten macht die Band Halt.
www.montrealmusic.de
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 20,50 € zzgl. aller Gebühren
Samstag, 26.05.2018
Emergenza 
Newcomer Festival

Infos standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest.
Mittwoch, 30.05.2018 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Blumfeld

Love Riots Revue 2018
Das Warten hat ein Ende. Die wichtigste Band ihrer Generation kehrt zurück. Als Blumfeld im Dezember auf dem Düsseldorfer „Lieblingsplattenfestival“ in Originalbesetzung auftraten, war schnell klar, dass ihre Songs auch zehn Jahre nach Auflösung der Band nichts an Aktualität und Dringlichkeit verloren hatten. Mit Liedern wie „Ghettowelt“, „Zeittotschläger“, „Wohin mit dem Hass“ oder „Die Diktatur der Angepassten“ trafen Blumfeld an diesem Abend einmal mehr den Nerv der Zeit und es war überdeutlich, wie schmerzlich das Publikum die Band um Sänger und Gitarrist Jochen Distelmeyer vermisst hatte. Am Ende des alle Beteiligten euphorisierenden Abends war der Entschluss gefasst, 2018 gemeinsam auf Tournee zu gehen und an neuen Stücken zu arbeiten. Mit ihrer Love Riots Revue 2018 präsentieren Blumfeld Songs ihres 20-jährigen Schaffens zwischen Liebes- und Kriegserklärung.

www.facebook.com/blumfeldoffiziell
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 25 € zzgl. aller Gebühren, AK: 30,00 €

